% Landeshauptstadt
Mainz

Niederschrift

tiber die Sitzung
des Verkehrsausschusses

am 22.11.2016



Anwesend

- Vorsitz

Eder, Katrin

- Mitglieder

Behringer, Andreas Stellvertretung fiir Frau Lossen-Geif3ler
Both, Barbara Dr.

Dorn, Xander

Egler, Nora Stellvertretung fiir Herrn Kondakji

Flegel, Sabine bis einschlief3lich TOP 11

Franz, Henning

Gerster, Thomas

Helm-Becker, Ansgar

Huck, Brian Dr.

Kobler-Gross, Sylvia bis einschlief3lich TOP 9
Odenweller, Anette Stellvertretung fiir Frau Uta Schmitt
Pohl, Christine Dr.

Rehn, Werner

- Schriftfiihrung

Heitzmann, Christian

Entschuldigt fehlen

- Mitglieder

Kondakji, Amin
Lossen-Geif3ler, Eleonore Dr.
Miinzenmaier, Sebastian
Schmitt, Uta

- Weitere Géste

Herr Kunze, Polizei Mainz

Herr Calaminus, Polizei Mainz

Herr Bandholz, Mainz 05

Herr Kammerer, Mainz 05

Frau Henninger, Biiro Helmert

Herr Erlhof, Mainzer Verkehrsgesellschaft
Frau Boos-Waidosch, Behindertenbeauftragte
Frau Schmitt, Verkehrsiiberwachungsamt
Herr Ingenthron, Stadtplanungsamt

Frau Klein, Stadtplanungsamt

Herr Werner, Stadtplanungsamt



Herr Munoz-Prado, Stadtplanungsamt
Herr Mayer-Zawar, Stadtplanungsamt
Herr Schroeders, Stadtplanungsamt



Tagesordnung

a) Offentlich

1.

3.

10.

11.

12.

13.

Kenntnisnahme der Niederschrift iiber die Sitzung vom 29.09.2016
Mainzelbahnbedienung an Spieltagen im Umfeld der Opel-Arena;

Ergebnisse der Mobilitatsbefragung (miindlicher Bericht)

Sachstandsbericht zur Untersuchung der Schulwegsicherheit in Mainzer Grundschulen

Antrag 0219/2016 Sicherheit auf den Kita- und Schulwegen - Hol- und Bringzonen an
Mainzer Schulen und Kitas (CDU)

E-Scooter in Fahrzeugen der MVG (miindlicher Bericht)
Stellplatzablosemittel;
Hochbriicke Mainz-Mombach

ivm GmbH (Integriertes Verkehrs- und Mobilitdtsmanagement Region Frankfurt Rhein-
Main);

Antrag 0464/2016 Materplan Verkehr (CDU);
Stand Planungen Boppstr./Wallaustr. (miindlicher Bericht)
Barrierefreie Verbindung Bahnhof Romisches Theater/Oberstadt (miindlicher Bericht)

Mitteilungen



Die Vorsitzende eroffnet um 16:30 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht
eingeladen wurde und die Beschlussfahigkeit gegeben ist.

TOP 3 soll vorgezogen werden. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend
gemacht.

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung.

offentlich

Punkt 1 Kenntnisnahme der Niederschrift iiber die Sitzung vom 29.09.2016

Die Niederschrift der Sitzung des Verkehrsausschusses am 29.09.2016 wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Punkt 3 Mainzelbahnbedienung an Spieltagen im Umfeld der Opel-Arena;
hier: Bericht der Verwaltung zu den Ergebnissen der gemeinsamen Abstim-
mung mit der Polizei, der Mainzer Verkehrsgesellschaft und Mainz 05 zum
erganzenden Transport der Besucher der Opel-Arena
Vorlage: 1604/2016

Frau Eder erldutert das in Absprache mit der Polizei vorgesehene Verfahren. Herr Kunze (Polizei
Mainz) erklart, dass entlang der neuen StrafRenbahnlinie an den Haltestellen ,,Plaza“ und
»Hochschule Mainz* direkt nach dem Spiel aus Sicherheitsgriinden nicht gehalten werden
kann.

Fiir dltere, mobilitdtseingeschrankte Personen bietet Mainz 05 einen entsprechenden Busshut-
tleverkehr direkt ab dem Stadion an.

An den ersten Spieltagen nach Inbetriebnahme der neuen Straenbahnlinie sollen die Fans
vor Ort besonders intensiv liber die neuen Regelungen informiert werden.

Der Verkehrsausschuss nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zur Kenntnis..

Punkt 2 Ergebnisse der Mobilitdtsbefragung (miindlicher Bericht)

Frau Henninger vom Ingenieurbiiro Helmert stellt anhand einer Prasentation die Ergebnisse der
Mobilitdatsbefragung vor. Die Langfassung der Mobilitatsbefragung wird online auf der Seite
der Stadt Mainz 6ffentlich abrufbar zur Verfiigung gestellt.

Herr Gerster und Herr Rehn bedauern den Riickgang des Fuf3verkehrsanteils. Frau Henninger
erldutert, dass der Riickgang des Fufverkehrs ein bundesweit in Stadten zu beobachtender
Trend sei.



Verschiedene Ausschussmitglieder sprechen sich fiir eine Verbesserung der OPNV-
Verbindungen nach Wiesbaden aus.

Der Ausschuss nimmt den miindlichen Bericht zur Kenntnis.

Punkt 4 Sachstandsbericht zur Untersuchung der Schulwegsicherheit in Mainzer
Grundschulen
Vorlage: 1535/2016

Frau Eder stellt den aktuellen Stand der Mafsnahmen zur Verbesserung der Schulwegesicher-
heit vor und verweist auf die Beschlussvorlage.

Frau Eder und Frau Flegel loben die gute Zusammenarbeit von Verwaltung, Schulen und Poli-
zei.

Der Verkehrsausschuss nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Punkt 5 Antrag 0219/2016 Sicherheit auf den Kita- und Schulwegen - Hol- und
Bringzonen an Mainzer Schulen und Kitas (CDU) sowie Anderungs- und Er-
gdnzungsantrag 0219/2016/1 (SPD, DIE GRUNEN, FDP);
hier: Beschlussfassung iiber die Erledigung des Antrags
Vorlage: 1536/2016

Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, den Antrag 0219/2016 der CDU-
Stadtratsfraktion sowie den Anderungs- und Ergdnzungsantrag 0219/2016/1 (SPD, DIE GRU-
NEN, FDP) fiir erledigt zu erklaren.

Punkt 6 E-Scooter in Fahrzeugen der MVG (miindlicher Bericht)

Herr Erlhof (MVG) berichtet tiber die Griinde, warum die Mainzer Verkehrsgesellschaft derzeit
keine sogenannten ,,E-Scooter” in ihren Fahrzeugen mitnimmt. Bei Kurvenfahrten und Aus-
weichmandvern sei laut einer neuen Studie bislang keines der auf dem Markt erhaltlichen E-
Scooter-Modelle kippsicher. Wiirden die Scooter dennoch in Fahrzeugen mitgenommen wer-
den, ldge die Haftung bei einem Unfall rechtlich gesehen alleine beim Fahrer. Dies konne die
MVG ihren Angestellten nicht zumuten.

Frau Eder driickt ihr grundsatzliches Verstandnis fiir die Lage der Betroffenen aus. Seitens der
Ausschussmitglieder wird die unklare rechtliche Lage bemangelt.

Die Behindertenbeauftragte der Stadt Mainz, Marita Boos-Waidosch weist auf die mangelnde
Unterscheidbarkeit von E-Scootern und E-Rollstiihlen sowie die derzeit unterschiedliche Mit-
nahmepraxis in verschiedenen Stadten hin und bittet darum, weiterhin nach Losungsmaglich-
keiten im Sinne der Betroffenen zu suchen.

Der Verkehrsausschuss nimmt den miindlichen Bericht der MVG zur Kenntnis.



Punkt 7 Stellplatzablosemittel;
hier: weitere Verwendung
a) P+R-Anlagen Lerchenberg MA 30
b) Fahrradparkhaus
Vorlage: 1634/2016

Frau Eder stellt die vorliegende Beschlussvorlage vor.

Herr Gerster begriiRt die Pldne fiir einen P+R-Parkplatz sowie das grundsatzliche Ansinnen ein
Fahrradparkhaus zu errichten. Er hdlt jedoch einen Standort des Fahrradparkhauses auf der
anderen Seite des Bahnhofs fiir geeigneter und pladiert fiir die Errichtung von Parkplatzen in
der Neustadt.

Frau Eder weist darauf hin, dass die genannten Alternativstandorte fiir ein Fahrradparkhaus
entweder in privater Hand liegen oder seitens der Deutschen Bahn bereits anderweitig iiber-
plant wiirden. Bisherige Pldne der Stadtverwaltung zur Errichtung einer Quartiersgarage in der
Neustadt seinen daran gescheitert, dass sich kein Betreiber finden lief3.

Der Verkehrsausschuss nimmt den Sachstandsbericht und die weitere Vorgehensweise zur
Kenntnis und befiirwortet einstimmig grundsatzlich die Verwendung der Mittel der Stellplatz-
ablose fiir den Bau des Fahrradparkhaues sowie eine P+R-Anlage entlang der Mainzel-
bahntrasse. Die beiden Projekte werden den Gremien gesondert zur Beschlussfassung mit
Kosteniibersicht zur Abstimmung gestellt.

Punkt 8 Hochbriicke Mainz-Mombach

Bericht der Verwaltung zu den

Ergebnissen einer mikroskopischen Simulation zur kiinftigen Fiihrung
der Kfz- Verkehre

Ergebnissen bereits durchgefiihrter Anliegergesprache

Ergebnissen einer ersten Kurz-Expertise zu den Voraussetzungen bzw.

zur technischen Machbarkeit des Briickenabrisses
- Partizipation/weiteres Vorgehen
Vorlage: 1224/2016

Frau Eder bringt die Vorlage ein und weist auf die seit der letzten Berichterstattung erfolgten
Beteiligungen von Anliegern sowie Biirgerinnen und Biirgern hin.

Der Verkehrsausschuss nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zur Kenntnis.



Punkt 9 ivm GmbH (Integriertes Verkehrs- und Mobilitdtsmanagement Region Frank-
furt RheinMain);
hier: Anderung des Gesellschaftsvertrages: Umlagebezogene Mitgliedschaft
statt personelle Abordnung sowie Erhéhung der Gesellschafterumlage des
Landes Hessen
Vorlage: 1534/2016

Der Ausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, den Anderungen des Gesellschaftsvertrags
zuzustimmen.

Punkt 10 Antrag 0464/2016 Masterplan Verkehr (CDU);
hier: Beschlussfassung iiber die Wiedervorlage des Antrags in zwei Jahren
Vorlage: 1537/2016

Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig, den Antrag 0464/2016 der CDU-
Stadtratsfraktion in zwei Jahren erneut zur Beratung aufzurufen.

Punkt 11 Stand Planungen Boppstr./Wallaustr. (miindlicher Bericht)

Herr Ingenthron stellt den aktuellen Stand der Planungen zum Umbau der BoppstraBe anhand
einer Prasentation vor. Diese wird am 29. November 2016 in einer Biirgerbeteiligung disku-
tiert.

Herr Gerster problematisiert einen moglichen Wegfall von Parkplatzen sowie die Fiihrung des
Radverkehrs auf der Straf3e.

Laut Herrn Dr. Huck belegten Studien, dass Radverkehr auf der StraBe sicherer sei als auf se-
paraten Radwegen. Diese Auffassung wird von Herrn Calaminus (Polizei Mainz) unterstiitzt und
ndher erlautert.

Frau Flegel und Herr Helm-Becker bitten darum, beim Umbau grofstmdégliche Riicksicht auf die
Belange der Gewerbetreibenden zu nehmen.

AnschliefRend stellt Herr Werner den Planungsstand zum Umbau der WallaustraRe vor.

Der Verkehrsausschuss nimmt die miindlichen Berichte zur Kenntnis.

Punkt 12 Barrierefreie Verbindung Bahnhof Rémisches Theater/Oberstadt (miindlicher

Bericht)

Frau Eder schlagt aus zeitlichen Griinden eine Vertagung des Punktes vor. Dem wird vom Aus-
schuss entsprochen.



Punkt 13 Mitteilungen

Keine Mitteilungen.

Ende der Sitzung: 19:05 Uhr

Vorsitz Schriftfithrung



	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

